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   Stiftungsbrief 2016 
        Jahresinformation an die Stifterinnen und Stifter 

      

                                     Mai 2016 

 

Liebe Stifterinnen, liebe Stifter, 
liebe Freunde der Stiftung Pfadfinden, 

wenn auch nicht mehr 2015, so haben wir es 
doch in den ersten Tagen dieses Jahres ge-
schafft, die Zahl der Stifterinnen und Stifter auf 
600 zu erhöhen. Damit erfreut sich die Stiftung 
Pfadfinden auch im 18. Jahr des Bestehens wei-

terhin großen Interesses. 2015 konnten wir 18 
neue StifterInnen gewinnen, darunter 3 Junior-
stifterInnen. Viele der StifterInnen spenden re-
gelmäßig zu oder nutzen spezielle Events oder 
Geburtstage, um für die Stiftung Pfadfinden Geld 
zu sammeln. Vielen Dank dafür an euch alle! 

Beeindruckt haben auch die vielfältigen und kre-
ativen Projekte der Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der im BdP. Einige stellen wir euch auf der fol-
genden Seite vor, alle anderen findet ihr auf der 
Homepage oder unserer Facebook-Seite.  

„Ich will dem Frieden dienen und mich für die 
Gemeinschaft einsetzen, in der ich lebe" – dieser 
pfadfinderische Grundsatz hat Ranger und Rover 
aus Hessen motiviert, humanitäre Hilfe für 
Flüchtlinge in den Lagern in Idomeni und Calais 
zu leisten. Vielfältig ist die Hilfe: Notunterkünfte 
bauen, Heizgeräte anschaffen, eine Suppenkü-
che betreiben, Spielangebote für Kinder machen, 

Straßen anlegen, Kleiderspenden verteilen. 

 

 

Ein kleiner Teil des erforderlichen Geldes kam von 
der Stiftung Pfadfinden, der größte Teil wurde von 
den Aktiven selbst zusätzlich gesammelt.  

Lest in dem Blog www.voluntiere.de, was geleistet 
wurde und mit welchen Schwierigkeiten die Helfer 
in den Lagern zu kämpfen hatten.  
 

Euer Vorstand der Stiftung Pfadfinden 
Karin Dittrich-Brauner, Anna (Apida) Stelter,  
Antje Adler, Roland Fiedler, Peter Reck,  
Hans (Hennes) Kühn 

  

Die wichtigsten Zahlen  
Stand 31.12.2015  

Stiftungsvermögen 1.704.692 € 

Barvermögen  1.173.110 € 

Immobilienvermögen 531.582 € 

Spenden und Zustiftungen 2015 51.689 € 

Anzahl der StifterInnen 596 

Davon juniorStifter unter 30 Jahren 33 

Geförderte Projekte 374 

Fördersumme seit Gründung 284.771 € 

Fördersumme 2015 39.366 € 
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Ende 2015 ging der 500. Projektantrag ein. Die 

Bilanz kann sich sehen lassen: Wir förderten 31 
Projekte mit 39.366,59 €, darunter 13 Stammes-
aktionen. Neun Nachfolgeprojekte des Scouting-
Trains konnten erhebliche Spenden über die On-
line-Plattform Betterplace akquirieren.  

Ein echter Erfolg ist die 20x100€-Aktion. Durch 
die unkomplizierte Online-Antragsmöglichkeit 
nutzen viele Stämme die Chance, schnell an Geld 
zu kommen, was der Qualität aber nicht schadet. 
Weitere Projekte, die wir gefördert haben: 

Selber machen – das ist Zirkus! 

Was fasziniert am Zir-
kus? Dass wir über 

tolle Sachen staunen 
und lachen, die wir 
selbst nie hinbekom-
men würden. Das wis-
sen die PfadfinderIn-
nen vom Stamm Wi-

kinger aus Buseck-
Beuern nun besser. 
Im einwöchigen Gauk-
lerlager näherten sich 
die 25 Mädchen und Jungen mit Hilfe eines Zir-
kuspädagogen den bisher nur bestaunten Aufga-
ben. In einer wohldosierten Mischung aus ent-

spanntem Tun und konzentriertem Lernen und 
Üben stellten sich schnell Erfolgserlebnisse ein. 
Damit war die Bandbreite geschaffen für den 
großen Auftritt „Varieté im Wald“. Die Stiftung 
Pfadfinden unterstützte mit 1000 Euro. 

Lustig ist das Wikingerleben  

 

Wild ist das Wikinger-Leben, da können selbst 
Pfadfinder zum Schrecken des Nordens werden – 
jedenfalls hatten sich das die Stämme Tornesch 
(LV SHH) und Lesmona (LV Bremen) fest vorge-
nommen, als sie zum Sommerlager aufbrachen. 
Werft, Langhaus und Lagertor wurden gebaut, 
Kleidung, Felltasche und Segel angefertigt, alles 
organisiert über Versammlungen unter der alten 

Eiche. Die nagelneuen Boote stachen in See, auf 
der nächste Insel wurde Beute gemacht, zwi-
schendurch ein Wal beinahe erlegt. Alles fast wie 
im richtigen Wikingerleben. Die Stiftung Pfadfin-
den förderte die Aktion mit 500 Euro.  

Wenn die Knackpunkte überhand nehmen 

„Fehlende Motivation drückt die Stimmung“ – das 
ist nicht gut (Knackpunkt 1). „Konflikte verhindern 
die Zusammenarbeit“ – auch das noch (Knack-
punkt 2)! Andauernde, nicht erkannte und unge-
löste Probleme können einen ganzen Stamm in 
den Abgrund ziehen. Deshalb lud der Landesver-
band Rheinland-Pfalz/Saar zu einem Seminar über 
Stammesplanung ein und entwickelte daraus in 
der Folge ein Handbuch.  

Das gelungene Stammesplanungstreffen hat dem-
nach acht Phasen. Wenn alles im Stamm klappt, 
wird es zu Knackpunkt 13: „Führungskräfte feh-
len“ am Ende heißen: Nicht bei uns! Die Stiftung 
Pfadfinden stellte 750 Euro für das Seminar bereit. 

Jahrespreis „Das war Spitze!“ 

Das Projekt „Straße der Freundschaft – 2100 
Kilometer lang“ fand besonderen Anklang beim 
Treffen der KuratorInnen, die jährlich einen Aner-
kennungspreis vergeben. Den PfadfinderInnen des 

Stammes Horse gelang es, die 2100 Kilometer 
zwischen Harsefeld in Niedersachsen und Myko-
laijiw in der Ukraine durch intensive Begegnungen 
zu überwinden. 

 

Im Rahmen der Landesversammlung in Nieder-
sachsen würdigten die Kuratoren Helmut List und 
Johannes Holz (Mola) die Preisträger und überga-
ben die Urkunde und das Preisgeld von 300 €. Der 
Stamm stellte den Landesdelegierten das Projekt 

vor und warb für die Stiftung – „super easy, För-
derung für kleine und große Aktionen zu erhalten“.  

Förderprojekte 
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Ein herzliches Willkommen allen neuen Stiftern 
und Stifterinnen! Mit * sind unsere juniorStifte-

rInnen unter 30 Jahren gekennzeichnet.  
 

586 Sinnika Schröder (Hexe), Hamburg 

587 Dr. Carsten Beisheim, Korschenbroich 

588 Alex Ferstl, Augsburg 

589 80 Jahre Kuriak 

590 Iris Friedrich-Klinger, Hemsbünde 

591 Dirk Kaster, Bovenden 

592 Astrid Schmidt, Leun/Stockhausen 

593 Bipontina, Verein zur Förderung allg. pfad-
finderischer Jugendarbeit, Zweibrücken 

594 Dagmar Noll, Regensburg 

595 Stephan Ringmayer (Pfau), Heiligenhaus 

596 Tobias Böhm (Tobbi), Schwalbach 

597 Tanja Stattek 

598 Henrik Fass, Breitnau 

599 Enno Strudthoff*, Berlin 

600 BdP Stamm Turmfalken, Darmstadt 

601 Marianne Frommherz (Mari)*, Karlsruhe 

602 Geburtstagsstiftung Dietrich Einert, Düs-
seldorf 

603 Thomas Danz*, Göttingen 

604 Frederik Engel, Leer 

605 Holger Klattenberg, Aurich 

606 Mia Kim Klinger*, Hemsbünde 

607 Sören Kjell Klinger*, Hemsbünde 

608 Sinje Kai Klinger*, Hemsbünde 

609 Runa Kris Klinger*, Hemsbünde 

610 Carina Bochynek (Caetch), Pirmasens 
 

Die beiden neuen Stifter Freddy und Thomas 
freuten sich, dass sie während der Landesver-
sammlung Niedersachsen Stifternadeln, Urkun-
den und Stiftungsmützen überreicht bekamen.  

Neuer Vorstand gewählt  

Im Februar 2016 wurde ein neuer Stiftungsvor-
stand für drei Jahre gewählt. Die Landesvorsit-
zenden wählten Hans Kühn (Hennes) und Antje 
Adler. Antje ist neu im Vorstand und durch ihren 
Beruf als Stiftungsmanagerin für diese Aufgabe 
besonders qualifiziert. Der Bundesvorstand ent-
schied sich für Karin Dittrich-Brauner und Roland 
Fiedler. Die Kuratoren wählten Peter Reck und 
Anna Stelter (Apida). Die Position des PR-

Vorstands ist momentan noch unbesetzt. Susanne 
Ullrich (Nana) schied aus beruflichen Gründen aus 
und wird uns künftig als Kuratorin unterstützen. 

Der neu gewählte Vorstand (hier mit Glücks-
schwein) freut sich auf einen regen Austausch mit 
den Stifterinnen und Stiftern. 
 

 

Veränderungen im Kuratorium  

Wir begrüßen als neue KuratorInnen und wün-
schen Freude und Erfolg in dieser Funktion:  

 Sebastian Alde (Basti) aus Hamburg 
 Ralf Schröder (Duden) aus Göttingen 
 Nadine Benke aus Kirchberg als Repräsen-

tantin des LV Rheinland-Pfalz/Saar 
 Johannes Holz (Mola) aus Braunschweig 

für den LV Niedersachsen  
 Ralf Jakubowski (Rälli) aus Siegen für den 

LV NRW 

Erstmalig benennen auch die Landesverbände des 
BdP Personen für das Kuratorium, damit der Kon-
takt zur Stiftung künftig noch enger wird.  

Aus dem Kreise der Stifter sind verstorben: 
 

Dr. Jörg Kujaw (Stifter 
88) gehörte zu den Grün-
dern der Stiftung Pfadfin-
den. Er war lange Jahre als 
Kurator am Aufbau betei-
ligt und immer wieder bei 
Stiftungsveranstaltungen 

aktiv. Darüber hinaus en-
gagierte sich Jörg für Ju-
gendliche im Kongo, sam-
melte Geld und half prak-
tisch vor Ort. Das inspi-
rierte auch sein Wirken in 

der Stiftung Pfadfinden.  

Rainer Lautenschläger (Stifter 320) stammt 
aus dem Horst Hohe Tanne. Viele Jahre hat Rainer 
den Freundes- und Förderkreis der Darmstädter 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder geprägt. Rainer 
unterstützte die Stiftung Pfadfinden seit 2006 und 
hat mehrmals zugestiftet. Damit gehört er zur sil-
bernen Stifterrunde und wir hätten ihn gerne an-
lässlich des Jubiläums des BdP 
im Mai besonders geehrt.  

Wir denken an die Verstorbe-
nen und danken ihnen für ihr 
intensives und langjähriges 
pfadfinderisches Engagement.   

Menschen 
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Bei den Stiftungsfinanzen gibt es Licht, aber lei-
der auch Schatten. Erfreulich ist, dass unser Ver-
mögen kontinuierlich steigt. Zum Jahresende 
2015 lag es bei 1.704.692 €. Davon stecken ca. 
530 T€ in dem Wohnhaus in Münster, das die 
Stiftung 2008 von Herbert Berheide (Klopfer) ge-
erbt hat. Dies entwickelt sich sehr erfreulich. Wir 
können aus den laufenden Einnahmen Hypothe-

ken tilgen, Renovierungen vornehmen und Gel-
der für die Projektförderung entnehmen. 

 

Leider können wir für unser Stiftungsvermögen 
auf dem Kapitalmarkt nicht mehr die Verzinsung 
erreichen, die wir uns wünschen. Haben wir vor 
einigen Jahren noch Renditen von 4 bis 5 % er-

zielt, so finden wir im Moment kaum noch eine 
Anlagemöglichkeit mit Verzinsung. Wir haben ei-
nen Teil des Stiftungskapitals in die Vermögens-
verwaltung der Frankfurter Volksbank gegeben 
und hoffen, dadurch zumindest geringe Erträge 
zu erhalten. 

2015 haben wir Kapitalerträge von ca. 16 T€ ein-
genommen. Deshalb freuen wir uns sehr, dass 
eure Spenden von 18 T€ es ermöglichen, weiter-
hin viele Projekte zu fördern. Fast 40 T€ sind in 
Aktivitäten der PfadfinderInnen geflossen.  

 

Die Verwaltungskosten hielten wir 2015 mit 
4.300 € sehr niedrig. Die meisten Aufwendun-
gen werden von Kuratoren und Vorständen 

nach wie vor persönlich übernommen.  
 

Kassenprüfer und Wirtschaftsprüfer überwachen 
jährlich die Finanzen der Stiftung Pfadfinden. Be-
richte gehen an die Stiftungsaufsicht und das Fi-
nanzamt. Auf Nachfrage informieren wir euch 
gerne detaillierter.  

Diesem Stiftungs-
brief haben wir ei-
nen Flyer des Pfad-

finderzentrums Im-
menhausen beige-
legt. Vielleicht 
könnt ihr das Zent-
rum privat oder be-

ruflich nutzen bzw. weiterempfehlen.  

Der Erlös aus dem Vermächtnis unseres Stifters 
Gerhard Nickel fließt in Immenhausen-Projekte. 
In diesem Jahr werden 6.670 € von der Bauhütte 
verbaut. 

Ende Mai nutzen wir das 40jährige Jubiläum des 
BdP zur Begegnung. Über 70 StifterInnen haben 

sich angemeldet. Wir freuen uns auf erlebnisrei-
che Tage.  

Den Termin für das nächste Bundeslager könnt 
ihr bereits notieren: 26. Juli bis zum 5. August 
2017 in Großzerlang, dem VCP Zeltplatz in Bran-
denburg. Der Stiftungstag wird am Samstag, 
dem 29.7. stattfinden.  

Der BdP Bundesvorstand ruft alle aktiven und 

ehemaligen PfadfinderInnen zur Mitarbeit auf. 
Meldet euch im Bundesamt, oder auch gerne bei 
uns.  

Kontakt zur Stiftung  

 

„Stiftungsbrief“ ist die Jahresinformation der  
Stiftung Pfadfinden an ihre Stifterinnen und Stifter. 

Aus Kosten- und Umweltgründen senden wir nur 
ein Exemplar an jede Adresse. Weitere Stiftungs-
briefe erhaltet ihr gerne über die Geschäftsstelle. 

Geschäftsstelle der Stiftung Pfadfinden 
Hans Kühn - Zeißelstraße 15 - 60318 Frankfurt 

Tel. 069-175362700 - Fax. 069-175362709 
info@stiftungpfadfinden.de 
www.stiftungpfadfinden.de 

 

Bankverbindung:  
Stiftung Pfadfinden bei der Frankfurter Volksbank 

IBAN: DE22 5019 0000 0000 1327 21 
BIC: FFVBDEFF 

Entwicklung der Stiftungsfinanzen  

 

Pfadfinderzentrum Immenhausen  

 

Jubiläum und Bundeslager   

 


